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«Die gefährlichste Frau der Schweiz?» vom 05.11.2019

«Caroline H. gilt als die gefährlichste Frau der Schweiz. Sie bekennt, zwei 
Frauen brutal ermordet zu haben. Es gibt keine Beweise, nur ihr Geständnis. 
‹Republik›-Journalist Carlos Hanimann begab sich auf Spurensuche – 
und sät Zweifel.» (Bluewin, Interview mit Carlos Hanimann vom 15.01.2020)

«Mehr als ein Aufschieben der Veränderung wird nicht möglich sein», In-
terview mit Franziska Schutzbach vom 31.12.2019

«Im Dezember waren die Nnanziellen Töte des Schweizer Magazins Repu-
blik kurz Jhema im Altpapier. Gegen Ende des yahres ist ein Interview er-
schienen, das deutlich macht, warum es einen Verlust bedeutete, wenn 
das Magazin eingestellt werden würde. Daniel Rüser hat ein Gespräch 
mit der Soziologin, Geschlechterforscherin und Jwitter-Aktivistin Franzis-
ka Schutzbach gef‹hrt, in dem diese u.v.a. ausf‹hrt, warum sie die Formu-
lierung ›weisser, alter MannP n‹tzlich Nndet und was sie an ihr ambivalent 
Nndet.» (MDR Altpapier – Medienmagazin vom 03.01.2020)

«Ich sehe ausschliesslich schlechte linke Wolitik. Lo ist die gute linke Wo-
litik?», Interview mit Schri8steller Kukas Bärfuss vom 2/.12.2019

«Kukas Bärfuss scheint so etwas wie der fusioniert reinkarnierte Frisch-
d‹rrenmatt f‹r die Generationen Hippies bis Hipster geworden zu sein. 
j‹rzlich bewarb sich das Magazin ›Republik› ‹ber mehrere Jage auf Face-
book damit, ihn interviewt zu haben. Das Inserat ist voller Peitsche und 
Zuckerbrot für die linksakademische Schweizer Urban Bubble: wie Bär-
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fuss die Wolitik der Kinken in die Jonne trete (ui, was!wen meint er wohl?), 
warum die Gr‹nen f‹r Bärfuss nicht wählbar seien (waaaaas?), wie Bärfuss 
schliesslich beim Jhema Medien zusammenbreche (Hahaha, 4awohl, er gibt 
es ihnenO).» («JeleBasel» vom 1:.01.2020)

«Las Sie zur Kage der Republik wissen m‹ssen», vom 09.12.2019

«Das Medien-Startup hat im Dezember auf seine schlechte Nnanzielle Kage 
aufmerksam gemacht. In nur einem Monat sind nun über 1000 neue 
Abonnements verkauE worden.» («Aargauer Zeitung» vom 12.01.2020)

«yournalismus – selbstbesoÜen. Die ›RepublikP ist angetreten, den Schwei-
zer yournalismus zu retten. Gelungen ist das dem 7nline-Magazin bis 4etzt 
nicht. Kine äritik in sieben Punkten von zwei enttTuschten Abonnen-
tinnen.» («TZZ am Sonntag» vom 10.01.2020)

«Lir haben von Anfang an gesagt, dass wir mit den gesammelten Mitteln 
zwei yahre sicherstellen können. Die sind 4etzt um, und damit ist der Mo-
ment gekommen f‹r einen weiteren MarkttestU jommt die ›RepublikP bei 
den Keserinnen und Kesern gut genug an, dass sie das ;berleben verdient 
hat? Die Unterstützung der letzten jage ist geradezu überwTltigend.» (-
«jleinreport» vom 29.12.2020, Interview mit Chefredaktor Christof Moser)

«Wreis der Republik – Ein Kob der Irritation» vom 03.01.2019

«Loher kommt der Aufstand von unten? Las sind die Motive? Tur schon, 
dass ich in einigen meiner jolumnen die Werspektive von den ›Verf‹hrernP 
auf die ›Verf‹hrtenP gedreht habe, hat mir einige Feindscha8 von Freunden 
und Intellektuellen und den SchmThpreis der Internetzeitung ‹Republik› 
eingetragen.» («Der Bund» vom 2x.12.2019, jolumne von Rudolf Strahm)

…SA-Serie «Race, Class, Guns and God» vom 19.01.201/

Im Dezember 201/ kontaktierte das Branchenmagazin «Schweizer your-
nalist» die Republik mit Fragen zur …SA-Serie. Der VorwurfU Darin seien 
Fehler und …nschärfen zu Nnden. Die Chefredaktion veranlasste darauf-
hin, dass der Faktencheck der Serie wiederholt wird, korrigierte tatsäch-
liche …nschärfen entsprechend unseren Regeln im …mgang mit Fehlern 
und beantwortete alle aufgeworfenen Fragen. Im Februar 2019 erschien im 
«Schweizer yournalist» ein Beitrag von yournalist Beni Frenkel mit dem 
Jitel «Ein Hauch von Relotius bei der Republik»  im April 2019 erschien 
in demselben Magazin ein weiterer Beitrag des gleichen Autors («Meister-
ha8 komponiert»), der die Vorw‹rfe des ersten Beitrags wiederholteU Re-
publik-Autorin An4a Conzett habe in der …SA-Serie «Race, Class, Guns and 
God» Je tpassagen «erfunden und manipuliert». Gegen diesen schweren 
Vorwurf und weitere Wunkte reichte die Autorin im Mai 2019 unterst‹tzt 
von der Republik-Chefredaktion beim Schweizer Wresserat Beschwerde ein. 
Am 1:. yanuar teilte der Wresserat in der Stellungnahme x0!2019 mit, die 
Beschwerde von An«a Conzett werde »im zentralen Punkt  gutgeheis-
sen: «Der ›Schweizer yournalistP hat mit dem Artikel von Beni Frenkel ( ) in 

REPUBLIK 2 / 3

https://telebasel.ch/2020/01/14/lukas-baerfuss-was-prangern-sie-in-ihrem-neuen-theaterstueck-an/?channel=32341
https://republik.love/2019/12/09/lage-der-republik
https://www.limmattalerzeitung.ch/wirtschaft/hilferuf-zeigt-wirkung-online-magazin-republik-erhaelt-250000-franken-an-spenden-136216319
https://nzzas.nzz.ch/kultur/selbstbesoffen-republik-medien-ld.1533230?mktcid=smsh&mktcval=Twitter
http://www.kleinreport.ch/news/republik-chefredaktor-moser-die-fehlenden-12-millionen-franken-werden-wohl-hauptsachlich-durch-investoren-gedeckt-93837/
https://www.republik.ch/2019/01/03/ein-lob-der-irritation?fbclid=IwAR2cO9ANFoyLVIPa-yiSxvFRNPA9AaxdDT5oKPuIjs0EFZJncbrLXaW9yvY
https://www.republik.ch/2019/01/03/ein-lob-der-irritation?fbclid=IwAR2cO9ANFoyLVIPa-yiSxvFRNPA9AaxdDT5oKPuIjs0EFZJncbrLXaW9yvY
https://www.republik.ch/2019/01/03/ein-lob-der-irritation?fbclid=IwAR2cO9ANFoyLVIPa-yiSxvFRNPA9AaxdDT5oKPuIjs0EFZJncbrLXaW9yvY
https://www.republik.ch/2019/01/03/ein-lob-der-irritation?fbclid=IwAR2cO9ANFoyLVIPa-yiSxvFRNPA9AaxdDT5oKPuIjs0EFZJncbrLXaW9yvY
https://www.republik.ch/2019/01/03/ein-lob-der-irritation?fbclid=IwAR2cO9ANFoyLVIPa-yiSxvFRNPA9AaxdDT5oKPuIjs0EFZJncbrLXaW9yvY
https://www.republik.ch/2019/01/03/ein-lob-der-irritation?fbclid=IwAR2cO9ANFoyLVIPa-yiSxvFRNPA9AaxdDT5oKPuIjs0EFZJncbrLXaW9yvY
https://www.derbund.ch/ausland/europa/globalisierung-in-der-sackgasse-wie-kommen-wir-wieder-raus/story/16225401
https://republik.love/2018/01/19/usa-serie-1
https://republik.love/2019/05/10/zu-den-fakten
https://cdn.republik.space/s3/republik-assets/assets/Aus-der-Redaktion/Antwortmail_Frenkel.pdf
https://presserat.ch/complaints/70_2019/


mehreren Wassagen gegen die ZiÜern 1 (Lahrheit), 3 (Entstellung von Jat-
sachen, Anhörung bei schweren Vorw‹rfen) und x (ungerechtfertigte An-
schuldigungen) der ›Erklärung der W ichten und Rechte der yournalistin-
nen und yournalistenP verstossen. Insbesondere der sehr schwere Vorwurf 
im angedeuteten Vergleich mit dem Fälscherskandal Relotius wurde nicht 
hinreichend belegt.»
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